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Personalia 

Vertretung 

PD Dr. habil. Rasmus Hoffmann vertrat auch im Sommersemester 2019 den Lehrstuhl 
Allgemeine Soziologie/Makrosoziologie. 

 

Es verlassen uns 

Dr. habil. Christian Schmitt hat zum 30.09.2019 das Institut verlassen. Er war Mitarbeiter am 
Lehrstuhl Familiendemographie und ist jetzt als Leiter des Amtes für Statistik und Wahlen der 
Stadt Leipzig tätig. 

Michael Nerius, M.Sc., hat ebenfalls zum 30.09.2019 das Institut verlassen. Er war Mitarbeiter 
am Lehrstuhl für Empirische Sozialforschung und arbeitet jetzt am Ministerium für Energie, 
Infrastruktur und Digitalisierung in Schwerin im Referat „Raumstruktur, Demografie und 
Daseinsvorsorge, Rauminformation und Kartografie“.  

Wir wünschen Beiden alles Gute! 

 

Laufende Berufungsverfahren 

Für die W3-Professur für Sozialstrukturanalyse (Nachfolge Prof. Dr. Peter A. Berger) fanden die 
universitätsöffentlichen Vorträge am 19.06.2019 statt. Sieben Bewerber und Bewerberinnen 
waren eingeladen. Auf Grund von Krankheit wurde ein Vortrag auf den 05.07.2019 
verschoben. 

Die Liste für die Nachbesetzung der W1-Professur Demografie (Nachfolge Prof. Dr. Nadja 
Milewski) wurde im Akademischen Senat am 04.09.2019 bestätigt. 

 

Auszeichnungen 

Mirko K. Braack und Nadja Milewski sind für ihr Poster im 21. Nordic Demographic Symposiums 
in Reykjavik (Island) als "Runners-up" durch die Swedish Demographic Association 
ausgezeichnet worden. Das im Poster präsentierte Forschungsprojekt beschäftigt sich mit der 
Frage: „Mixed couples and gender attitudes in European countries: Are non-migrant partners 
in exogamous unions more liberal in family values than other natives?“ 
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Öffentlichkeitsarbeit 

o Das Projekt „Clip und klar. Lehrvideos zu soziologischen Theorien“ unter Leitung von 
Dr. Yvonne Niekrenz wurde zu Lehrvideos interviewt:  Der Blog des Soziologiemagazins 
veröffentlichte am 13.05.2019 einen Beitrag mit dem Titel "„Clip und klug“ – Interview 
mit den Macher*innen der wunderbaren Video-Reihe zu soziologischen Theorien". 
Außerdem wurde ein weiterer Clip erstellt und veröffentlicht – „Soziologische 
Theorien: Pierre Bourdieu – Habitus“ – der seit dem 27.08.2019 online ist: 
https://www.youtube.com/watch?v=edRxH2ezPP8 und auch auf der Startseite der Uni 
Rostock verlinkt ist: https://www.uni-rostock.de/. 

o Im aktuellen Verlagsspezial der Frankfurter Allgemeine Zeitung (FAZ, September 2019) 
erschien ein Interview mit Prof. Dr. Gabriele Doblhammer über die Entwicklungen der 
Gedächtnisdemenzen und ihre Herausforderungen für die Gesellschaft und die 
Versorgung (https://www.isd.uni-rostock.de/storages/uni-
rostock/Alle_WSF/ISD/Presse/FAZ_2019_Zukunft-der-Neurologie_low.pdf). 

o In der Zeitschrift POLIS 3/2019 ist in der Rubrik Berichte ein Beitrag von Manuela 
Meyerfeldt mit dem Titel „Klimawandel und Nachhaltigkeit – (k)ein Thema im 
Rahmenplan Sozialkunde“ erschienen. 

 

Projekte 

„Clip und klar. Lehrvideos zu soziologischen Theorien“ - erfolgreicher Verlängerungsantrag 
Das Projekt "Clip und klar" hat sich erfolgreich um eine Verlängerung beworben. Gefördert 
wird um weitere zwei Monate bis zum 30.11.2019 aus dem PSL-Fonds (PSL-Prorektor für 
Studium, Lehre und Evaluation). Unter der Leitung von Dr. Yvonne Niekrenz soll damit ein 
drittes Lehrvideo fertiggestellt werden, das soziologische Theorie alltagsnah vermittelt. 
 

Veranstaltungen 

1. Zurückliegende Gastvorträge aus dem Sommersemester 

Gehalten am Institut: 

o Prof. Dr. Can M. Aybek (N. Milewski), HS Bremen, Fakultät Gesellschaftswissenschaften: 
„Der Übergang von der Schule in den Beruf bei nicht-studienberechtigten Jugendlichen 
mit/ohne Migrationshintergrund: empirische Analysen – Fragen und Implikationen für 
die Praxis der Ausbildungsförderung“ (23.04.2019) 

o Olga Pötzsch (H. Trappe), Statist. Bundesamt Wiesbaden: „Aktueller Geburtenanstieg 
im Kontext der langfristigen Entwicklung der Kohortenfertilität “ (29.04.2019) 

o Dr. Hannes Kröger (R. Hoffmann), DIW Berlin: „Gesundheit von Geflüchteten in 
Deutschland: Erste Ergebnisse einer repräsentativen Studie“ (30.04.2019) 

o Prof. Dr. Bernhard Nauck (H. Trappe und N. Milewski), TU Chemnitz, Institut für 
Soziologie und Demographie: „Übergang im Bildungssystem und Wohlbefinden bei 
Migrantenjugendlichen im internationalen Vergleich“ (15.05.2019) 

https://www.youtube.com/watch?v=edRxH2ezPP8
https://www.uni-rostock.de/
https://www.isd.uni-rostock.de/storages/uni-rostock/Alle_WSF/ISD/Presse/FAZ_2019_Zukunft-der-Neurologie_low.pdf
https://www.isd.uni-rostock.de/storages/uni-rostock/Alle_WSF/ISD/Presse/FAZ_2019_Zukunft-der-Neurologie_low.pdf
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o Dipl.-Päd. Antje Schaffuß (Y. Niekrenz), Dozentin, Rostock: „Aus der Schreibwerkstatt: 
Schreibblockaden überwinden“ (16.05.2019) 

o Dr. Andreas Edel (G. Doblhammer), MPIDR, Population Europe, Berlin: „Alternative 
Facts? Zum Spannungsverhältnis von Wissenschaft und Politikberatung“ (07.06.2019) 

o Chia Liu (G. Doblhammer), Max-Planck-Institut für demografische Forschung, Rostock: 
„Demography and the labor market:  A closer look of migrants, women and migrant 
women” (14.06.2019) 

o Ildiko Balint (H. Trappe), pro familia Beratungsstelle Ribnitz-Damgarten: 
„Kinderwunschberatung: Einblicke aus der Praxis“ (25.06.2019) 

Von Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen gehaltene Gastvorträge: 

o Daniel Kreft: Gastvortrag beim Netzwerk Alternsforschung, Uni Heidelberg 
(https://www.nar.uni-heidelberg.de/service/v_wielange.html) (25.07.2019); 
Gastvortrag bei der Medical Summer School, Rostock (03.06.2019) 

o Ulrike Marz: Gastvortrag zum Thema „Rassismus und Antisemitismus aus 
autoritarismuskritischer Perspektive“ im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Zur 
Aktualität des autoritären Charakters“ im Hause der Auslandsgesellschaft Dortmund 
auf Einladung der „Initiative für Gesellschaftskritik“ (11.03.2019) 

 

2. Kommende Gastvorträge im Wintersemester 2019/2020  

Am 20.11.2019 um 11 Uhr in Raum 019 spricht Dr. Ines Michalowski (WZB Berlin) zum Thema 
„Religiöse Rechte für Muslime in Europa“. 

Ende Januar 2020 wird Dr. Julia Gabler (Institut für transformative Nachhaltigkeitsforschung 
Potsdam) zum Thema „Entwicklung ländlicher Gesellschaften: sozialer Strukturwandel in der 
Lausitz“ einen Vortrag halten. Raum und Zeit werden noch bekannt gegeben. 

Am 05.12.2012 um 11:15 Uhr (R022) wird Annelene Wengler (Robert Koch-Institut) im 
Rahmen der Veranstaltung "Demographische und Sozioökonomische Datenquellen" (Gabriele 
Doblhammer) einen Vortrag zum "Gesundheitsmonitoring am Robert Koch-Institut" halten. 

Dr. Hans-Ullrich Mühlenfeld (Landesbetrieb IT.NRW Statistik und IT-Dienstleistungen) hält am 
16.01.2020 von 11:15 – 16:00 Uhr (R022&R227) einen Vortrag im Rahmen der Veranstaltung 
"Demographische und Sozioökonomische Datenquellen" (Gabriele Doblhammer)  zum Thema 
„Vortrag und Workshop zum Mikrozensus“. 

 
3.  Gemeinsame Tagung der DGS-Sektion „Migration und ethnische Minderheiten“ und 

der EAPS Arbeitsgruppe „Migrant and Minority Fertility in Europe“ 
 
Am 16. und 17. Mai fand am MPIDR in Rostock die Frühjahrstagung der DGS-Sektion „Migration 
und ethnische Minderheiten“ in Zusammenarbeit mit der EAPS Arbeitsgruppe „Migrant and 
Minority Fertility in Europe“ statt. Organisiert wurde die Tagung von Nadja Milewski und 
Eleonora Mussino (Universität Stockholm). Es gingen weit mehr Bewerbungen aus vier 
Kontinenten ein als bei sehr optimistischer Planung in das Programm von zwei Tagen passen 
konnten. Letztlich bestand die Konferenz aus sechs Sessions mit insgesamt zwei Dutzend 
Vorträgen. In diesen wurden die Themenkomplexe „Fertilität“ und „Kinder“ mittels 
quantitativer und qualitativer Studien zusammengebracht. Als verbindendes Element kam die 

https://www.nar.uni-heidelberg.de/service/v_wielange.html
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Rolle der sozialen Ungleichheiten sowohl in den Prozessen des Kinderbekommens als auch des 
Aufwachsens in einer Migrantenfamilie zum Tragen. 

 

4.  Ausblick: Tagung der Sektion Sozialstrukturanalyse und soziale Ungleichheit im 
Wintersemester 2019/2020 

Die Herbsttagung der DGS-Sektion „Soziale Ungleichheit und Sozialstrukturanalyse“ findet am 
24. und 25. Oktober 2019 an der Universität Rostock unter dem Titel „Soziale Ungleichheit, 
Individualisierung, Lebenslauf“ statt. Diese Tagung ist dem Gedenken an Peter A. Berger 
gewidmet. Lokales Organisationsteam sind Rasmus Hoffmann, André Knabe und Christian 
Schmitt. Es sind fünf Sessions mit insgesamt 16 Vorträgen geplant. Zudem wird das erste Mal 
der Peter A. Berger Preis verliehen. 

 

Neue Publikationen 

Buchmann, N., Fink, A., Tegeler, C., Demuth, I., Doblhammer, G., Steinhagen-Thiessen, E. 

(2019). Different treatment forms of type II diabetes and the risk of dementia in German health 

claims data. In: Acta Diabetologica, 2019 May 22, Epub 2019. https:// 

doi.org/10.1007/s00592-019- 01332-7. 

Doblhammer, G. (2019). The Month of Birth: Evidence for Declining but Persistent Cohort 

Effects in Lifespan. In: Bengtsson T., Keilman N. (Eds.) Old and New Perspectives on Mortality 

Forecasting. Cham: Springer. https://doi.org/10.1007/978-3-030-05075-7_23. 

Klärner, A., Knabe, A. (2019). Social Networks and Coping with Poverty in Rural Areas. 

Sociologia Ruralis 59(3), 447-473. https://doi.org/10.1111/soru.12250. 

Köppen, K., Trappe, H. (2019): The gendered division of labor and its perceived fairness: 

Implications for childbearing in Germany. Demographic Research 40(48), 1413-1440. 

https://doi.org/10.4054/DemRes.2019.40.48. 

Kreft, D., Doblhammer, G., Guthoff, R.F., Frech, S. (2019). Prevalence, incidence, and risk 

factors of primary open-angle glaucoma - a cohort study based on longitudinal data from a 

German public health insurance. BMC Public Health 19(851). https://doi.org/10.1186/s12889-

019-6935-6. 

Kulu, H., Milewski, N., Hannemann, T., Mikolai, J. (2019). A decade of life-course research on 

fertility of immigrants and their descendants in Europe. Demographic Research 40(46), 1345-

1374.  https://doi.org/10.4054/DemRes.2019.40.46. 

Milewski, N., Mussino, E. (2018). Editorial on the special issue “New aspects on migrant 

populations in Europe: Norms, attitudes, and intentions in fertility and family planning”. 

Comparative Population Studies 43, 371-398. https://doi.org/10.12765/CPoS-2019-10en. 

Niekrenz, Y. (2019). Carnival. In: Ritzer, G. (Ed.): Wiley-Blackwell Encyclopedia of Sociology, 2nd 

Edition (accepted). 
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Niekrenz, Y. (2019). Schwangerschaft und Familie. In: Ecarius, J., Schierbaum, A.(Hgs.): 

Handbuch Familie. Bildung, Erziehung und sozialpädagogische Arbeitsfelder. Wiesbaden: 

Springer VS (im Druck). 

Internationale Konferenzbeteiligung 

MitarbeiterInnen des ISD haben an folgenden Konferenzen und Tagungen mit Vorträgen, Dis-
kussionsbeiträgen und/oder Posterpräsentationen teilgenommen: 

 

o 6. internationale pairfam- Nutzerkonferenz, Köln 

o “Making families through assisted reproductive technologies: Causes, experiences, and 

consequences in international context”, Wiesbaden  

o 114. ASA Annual Meeting, New York, USA 

o Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Demographie, Bamberg 

o 14. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Epidemiologie (DGEpi), Ulm 

o Zi-Congress Versorgungsforschung, Berlin 

o Population Association of America, Annual Meeting 2019, Austin, USA 

o 21. Nordic Demographic Symposium, Reykjavik, Island 

o 35. Conference of the International Society for the Sociology of Religion, Barcelona, 

Spain 

o 2. DeZIM-Nachwuchstagung (Deutsches Zentrum für Integrations- und 

Migrationsforschung), Duisburg 

o ESA Conference 2019 „ Europe and Beyond: Boundaries, Barriers and Belonging”, 

Manchester, UK 

 

Gratulation 

Im Sommersemester 2019 haben vier StudentInnen den M.A.-Studiengang Soziologie und 

neun den M.Sc.-Studiengang Demographie erfolgreich abgeschlossen. Außerdem beendeten 

elf Frauen und Männer erfolgreich das Studium des B.A. Sozialwissenschaften und sechs den 

B.A. Soziologie. Herzlichen Glückwunsch! 

 

Alumni 

Was kommt nach dem erfolgreichen Abschluss eines Master-Studiums der Soziologie oder 

Demographie am ISD? Zwei Beispiele: 

 

Michelle Gronau hat am Institut für Soziologie und Demographie im Sommersemester 2019 

den Masterstudiengang Soziologie abgeschlossen. Seit Oktober 2019 arbeitet sie im Bereich 

Öffentlichkeitsarbeit bei der TBI Technologie-Beratungsinstitut GmbH in Schwerin. 
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Matthias Starosta hat im Sommersemester 2018 den Master of Science in Demographie 

erworben. Er arbeitet als Research Consultant bei der Firma Nordlight research GmbH in 

Hilden (https://www.nordlight-research.com/de/ueber-uns/team.html). 
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